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2 Warhafſtige ab¬
ſchꝛifft einer Miſſiua / ſo Myſuor
Joann . Dominico del Duca von Biſſon
Lowiſſers thals / zů Bary inn Sicilia / vf

nünvndz wentz ·gſten Bꝛachmonats / diß Tu¬
ſent fünff hundert vnd ſechs vnd viertzig¬

ſten Jars / an einenn von Biſſon /
mit nammen Maio del

Duca / geſchꝛiben .

2
Wie ouch ſolichs vnſeren G. H. von Berñ in uͤcht¬

land / durch einen fürnemen / jrer Gnaden Amptman /
ey gentlich verſchꝛiben vnnd vberſchickt woꝛden .

M . D - XLVI .





Eſter bb Mittag / deß
A nün vndʒwenigſten /Bꝛachmo¬

nats diß louffendẽ / Tuſent fünff
hundert vnd ſechsvndviertzig¬

ſten jars / zů Leze / Legule vnd zů S . Pe¬
ter de Luybltzi vnd zů mal Candr ine allen

ſtetten vnd flecken inn Sicilia gelegen / iſt
geſchehen ein groſſer vndergang vnd nider¬
fallung der hüſeren / gaͤrten der oͤlboͤumen/
wingaͤrten / ouch der lüten ſo dauon geſtoꝛ¬
ben ſind / nit allein inn der ſtatt Letze / ſon¬

der ouch an einem oꝛt heißt Pitagie / vnd zů
Sanct Bleſi ſind vndergangen vnd nider¬
gefallen mer dann vierhundert hüſer / dar¬
inn man yetzmal nit mer wonen mag . Die¬
wyl aber ſolichs zů tags zytt beſchehen : ſt¬
ſinde villicht vß Gottes fürſehung nit mer

denn zwo perſonen vmbkommen vnnd ge¬
ſtoꝛben / die vbrigen alle vff diß mal geflo¬
hen vnd entgangen .

Zů Legule aber / da ſind vmbkomen ach¬
tzig perſonen / jung vnd alt / groß vnd klein /

ij vnd



vnd die alle innerthalb vnd in jren hüſeren .
Vnnd zů Sanct Peter de Luyblizi ſind

vmbkomen fünff hundert vnd ſechs perſo¬
nen / es ſind ouch noch vil mer vnnd andre

perſonen vmbkomen / die von ſoͤlichem gru

ſamen vnd ſchnellem vndergang in diſe zal
nit haben moͤgen gebꝛacht werden / beſun¬
der die fürnemblichen in jren hüſern für alle

hungers / vnnd andere noth / ouch mitt gelt
vnd gůt wol verſehen / ſind by jrem abgott
dem Mommon / alle innerthalb bliben / vñ
inn diſe zal nit kommen / deren allein Gott
die zal weißt .

Demnach iſt eynn wolcken kommende /
geſehen woꝛden / faſt nider gegen dem erdt¬

rich ſich neigende / darinn man klarlichẽ ge¬

ſehen hatt / dry nackende ſchwartze maͤn¬

ner / on alle kleydung / diehattend inn jhren
henden / fürinen růͤtten / vnd hoͤltzeren bꝛen¬

nende facklen / vnnd machtendt mitt einan¬

dren ein gruſams erthoͤnen .
Vnnd nit wyt daruon / ſahe mann gegen

vffgang



vffgang der Sonnen / herkommen ein füri¬
nen tremel oder balcken / die kamen zůſam
men / daruß denn ein ſoͤlliche niderfallung
vnd ſchaden entſpꝛungen iſt .

Die hagelſtein ſo zů Leze vnnd im ſelbi¬
gen land ſind gfallen / hand gwegen vff die
zwoͤlff / vnd ettlich ſechtzehen vntz / das ſie
alſo toͤdtet hand / lüt vnd vech / das alſo inn
diſer gantzen gegne / landtſch afft vnd welt /
das vnder obſich gatt / vnd kein ander ver¬

hoffens nit iſt /dann der welt vndergang /
ſtoͤnd alſo inn groſſer foꝛcht / vnnd macht
man taͤglich Crützgaͤng .

Wytter ſo hatt der Viceroy ( der iſt deß
Keyſers ſtatthalter ) ein andren bꝛieff dem

ſchloßherꝛen von Bary zů geſchꝛiben / von

Parexo / nitt wytt von Leze / von einem ge¬
ſicht / ſo mann zů Parexo imlufft geſehen
hat / namlich gewapnet lüt mitt fürinen boͤ¬

gen / ouch ſchlangen vnd andre thier / füri¬
ne waͤgen / vnnd allerley thier mer / woͤlche
ein groß bꝛauſen vnd erthoͤnen / mit yſinen
ketten bu ſammen klaffend / gemacht haben .

A ij Miſuor



Myſuor Joann . de Comaſiuo hatt von

Bary geſchꝛiben wie vmb die ſelbigen zyt¬
zwo myl vmb Leze / hab ſich das erdtrich
vffgeſpalten / die oͤlbeum / acker / vñ gaͤrten¬
verſchlunden / das man nit mer ſpürẽ mag /
das da weder boͤum / gaͤrtten / noch anders

gſin ſyg / Demnach iſt das vngewitter ge¬
gen dem flecken vff San . Bleſi / bim ſchlos
hin gangen / vnd hat vmbgeſtürtzt vnd zer¬
ſtoͤꝛt / mer denn den fünfften teyl deß ſelbigẽ
flecken / namlich vber dꝛyhundert hüſer zů
Leze / vnnd an ettlichen oꝛten mag man nitt
ſpür en das da gemurete huſer gſin ſend / al¬
ſo gar ſind ſie vff den grund zer ſtoͤꝛt / vnd iſt
diſer ſchad ſo groß / das es kum müglich ʒů
glouben iſt / dann von allem volck hat man

biß her / nitfunden vber zwo perſonen / dar¬

under werden ouch vergriffen viler groſſen
berꝛen Paleſt / namlich der Palaſt Herꝛen
Anthoni Gwaro / vnd andre Palleſt vnnd

hüſer die mit jren herꝛen vnd meiſteren / ni¬
der gefallen / vund inn grund verdoꝛbenn
ſind .

Wyther



Wyther zů Doiria ligt ein tagreyß von
Leʒe / eben vmb die ſelbige zeit / iſt vom hi¬
mel g fallen ein erſchꝛockenlichs grauſams
Thier / ſo bißher noch nüt geeſſen noch ver¬

ſchluckt hat / deſſen geſt alt ouch gantz vnnd

gar nüt bekant iſt / weder far ein menſchen /
noch fur ein ochſen / ouch nit far ein loͤwen /
vnd ſagt man das die gantze Doiria entwa¬

tet vnnd erſchꝛocken iſt vinb deß ſelbige t

Thiers willen / vnd meinent gaͤntzlich / das

diß ſige das end der Welt .
Gott woͤlle alle ding fürſ chtigklich ʒu n

beſten wenden .Da thůt mann g oſſe vnnd

tagliche gebett / vnb friden vnd ein gkeit /
Gott woͤlle ſich vnſer aller gnaͤdigkuch er

barmen . Amen .
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